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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Stadtrat 25.05.2016 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 10 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

wiederholt aufgetretene lokale Starkniederschläge (Sturzfluten) im Einzugsgebiet des 

Linderbaches veranlassten die Erstellung eines Hochwasserschutzkonzeptes (HWSK), das nun in 

erarbeiteter Form vorliegt. Die mir auf meine schriftlichen Äußerungen zum HWSK-Entwurf vom 

21.10.2015 zugesandte Stellungnahme der Stadtverwaltung vom 18.01.2016 sowie bereits 

vernommene Hinweise zum 'finalen HWSK' führen mich zur Formulierung folgender Fragen:  

 

1. Wer hat Änderungen bzw. Streichungen veranlasst, die den Blick auf den spezifischen HWSK-

Anlass (wiederholt lokale Starkniederschläge, Extremereignisse sowie diesbezüglich 

nachgewiesene Schutzmöglichkeiten) abwenden, obgleich gerade darauf anlassentsprechend 

verstärkt hingewiesen wurde? 

 

2. Wie kann sichergestellt werden, dass neben dem Blick auf „das übliche Schutzziel HQ100“ der 

HWSK-anlassentsprechende, spezifische Blick auf jene zunehmende 

Starkniederschlagsgefährdung nicht außer Acht gelassen wird, sondern verantwortlich zum 

Ausdruck kommt, und dass das Nachdenken über mögliche Lösungsansätze zum Umgang mit 

Starkniederschlägen, Sturzfluten („Flash Floods“) nicht ausgeblendet, sondern mit allen 

Beteiligten konkret weitergeführt wird? (Vgl. z. B. Thüringer Landesprogramm Hochwasserschutz, 

März 2016, wo auf S. 102 für 'grundlegende Aufgaben der Gemeinden' die Unterstützungsabsicht 

des Landes zur „Bereitstellung von Informationen zur steigenden Gefahr durch Sturzfluten infolge 

des Klimawandels“ vermerkt ist, und unter 5.3 „Ergänzende Hinweise für Kommunen - Was plant 

das Land zur Vorsorge gegen Starkregenereignisse?“ ein Kapitel im Landesprogramm, S. 122f., 

zusätzlich zum Entwurf ergänzt worden ist)? 
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3. Wie kann der im HWSK m. E. angelegte Gedanke eines künftigen, gezielten 

„Starkregenrisikomanagements“ gemeinsam und konstruktiv für Erfurt einschließlich 

eingemeindeter Ortsteile weiterentwickelt werden? 

Im Voraus vielen Dank für Ihre Antworten,  

 

mit freundlichen Grüßen, 
 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

09.05.2016, gez. xxx xxxxxxx xxxxxxxxxxxx   

Datum, Unterschrift 
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